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N ordbez irke  e ine E xku rsion  in das G ram bow er 
M oor bei S chw erin  sta tt. Die A rt w a r h ie r die 
h äu fig ste  E la teride . E rstnachw eis  fü r  den  B e
z irk  Schw erin  ! F ü r Rostock können  zw ei E xem 
p la re  aus e in e r S ch ü le rau fsam m lu n g  aus den 
B a rn s to rfe r  A n lagen  im  S tad tg eb ie t au s dem  
Z e itrau m  M ärz 1931 bis O ktober 1982 gem eldet 
w erden . D er N achw eis in der R ostocker H eide 
ko n n te  d u rch  e inen  T o tfund  am  S tu th o fe r M oor 
im  Ju n i 1984 b e s tä tig t w erden .
Sela tosom us cruciatus  (L.)
In  m e in e r S am m lung  befin d e t sich ein T ie r aus 
d e r U m gebung von Ja rn itz /R ü g en , M ai 1982, 
leg. H O PPE.
H ypoganus cinctus  (PAYK.)
A m  13. 4. 1981 fing  ich ein  E x em p la r im  L ich 
ten h äg e r T ann/R ostock  (M TB-Nr. 1839). PU LS 
e rb eu te te  zwei T iere  im  F e b ru a r  1983 in  R o
s to ck -L ü tten  K lein.
D entico llis rubens  P. e t M.
V on BRIN G M A N N  e rh ie lt ich d re i T iere , die 
e r A nfang  Ju n i 1984 bei S to lberg /H arz  fing. 
A th o u s  bicolor (GOEZE)
In  m e in e r S am m lung  b efinde t sich  ein  E xem 
p la r  leg. DUTY, 1977, S tad tg eb ie t Rostock.
O edoste thus q uadripustu la tu s  (F.)
F. R U D N ICK  fing am  15. 7. 1982 e in  T ier in der 
U m gebung  von G roß V iegeln /B ezirk  R ostock in 
d e r N ähe der W arnow .

L i t e r a t u r
LOHSE, G. A. (1979): 34. Farn. E lateridae. In: FR EU 
DE, H., H ARDE, K. W., und G. A. LOHSE, D ie  K äfer  
M itte leu rop as Bd. 6, 103—186.
RUDOLPH, K. (1932) : B eiträge  zur In sek ten fa u n a  der  
DDR, C oleoptera  — E lateridae. In : F au n istisch e  A b
h a n d lu n gen , S taatlich es M useum  fü r T ierk u n d e in  
D resd en , Bd. 10.

A n sch rift des V erfassers:
B u rk e rt B rosin  
DDR - 2520 R ostock 22 
B inzer S traß e  4

ZUCH TBERICHTE

27.
Die Eizucht des Oleanderschwärm ers,
Daphnis nerii L. (Lep., Sphingidae), 
in der H erbst-W inter-Periode

1. E inleitung
D er m ed ite r ran  bis trop isch  lebende O lean d er
sch w ärm er kom m t seh r se lten  als Z u w an d ere r 
aus dem  M itte lm eergeb ie t in  he ißen  Som m ern  
ü b e r die A lpen  in  u n se r G eb ie t u n d  erzeug t 
h ie r  auch  N achkom m enschaft (BERGM ANN

1953). K lim atisch  bed ing t e rg ib t sich jedoch 
ke ine  d au e rn d e  B esied lung  u n se re r Region.
In  den le tz ten  J a h re n  w u rd en  im m er w ieder 
Z uch tversuche m it d ieser A rt angeste llt, w eil 
d ie aus S üdeuropa u n d  A frik a  e in fliegenden  
großen  S chw ärm er von je h e r  fü r  den  L epido- 
p tero logen  eine große A n z ieh u n g sk ra ft besitzen  
und  auch  h eu te  noch im m er e ine gew isse R a ri
tä t  d a rs te llen  (H EIN IG  1976, K O CH  und  H EI- 
N IG  1977). A ußerdem  g ib t es, äh n lich  w ie beim  
T o tenkop fschw ärm er (M ÜLLER und  M Ü LLER
1984), e ine  R eihe b io log ischer F rag en  zu k lären . 
V erlau f und B ed ingungen  e in e r ge lungenen  E i
zuch t des O lean d ersch w ärm ers sollen h ie r in 
w esen tlichen  P hasen  d a rg es te llt w erden .

2. Zuchtverlauf
A m  28. 10. 1984 tra fen  E ier von D. nerii bei uns 
ein, die bere its  gelb sch im m erten  und  a llesam t 
am  29. 10. 1984 die R äupchen  en tließen . 
E idu rchm esse r: ca. 1,7 m m
F u tte rp flan ze  : L ig u stru m  ovalifo lium ,

jeden  zw eiten  T ag e rn eu e rt, 
gew ässert. Z uch tg las vo ll
s tänd ig  m it F u tte rp flan zen  
ausgefü llt

T em p era tu r
und  S tan d o rt: 25° C, Z im m erh a ib sch a tten
L u ftfeu ch tig k e it: 85—90 P ro zen t 
Z u ch tb eh ä lte r: Z y lind risches G las

(T upferglas) m it Deckel, 
Ö ffnungsdu rchm esser: 15 cm 

L ich texposition : 14 h 10 h =  hell dunke l
In  a llen  L a rv a ls tad ien  w u rd en  die E xuvien  
vo llständ ig  gefressen.
1. L a rv a ls tad iu m  (L |): A b 29.10.1984, R aupen  
gelb lich -g rü n  m it schw arzem  R ückendorn , 
5—6 m m  lang ; F u tte rp flan ze  w u rd e  e rs t nach
2 Tagen angenom m en, desha lb  50%  R au p en 
v e rlu s t; ab 31. 10. 1984 ke ine  F u tte rau fn a h m e  
m eh r (H äutungsphase).
2. L a rv a ls tad iu m  (L2) : A b 1. 11. 1984, R aupen  
12 m m  lang, g rü n  bis he llg rü n , beg innende 
F a rb d iffe ren z ie ru n g  : 3. T h o rax seg m en t b e id e r
seits m it je zw ei h e llb lau  u m ra n d e te n  w eißen  
F lecken , gelber S e iten stre ifen  und  zah lre iche  
hellb laue , w eißkern ige  F leck en ; R ückendorn  
filifo rm , schw arz  (ohne w eiße S p itze!); ab  6 . 11. 
1984 ke ine  F u tte ra u fn a h m e  m ehr.
3. L a rv a ls tad iu m  (L:)) : Ab 7.11.1984, R aupen
20 m m  lang ; R ückendo rn  sch w arz  m it k le in e r 
w eißer Spitze; an sonsten  k e in e  w esen tlichen  
F ärb u n g su n te rsch ied e  zu L 2; ab  12. 11. 1984 
ke ine  F u tte ra u fn a h m e  m ehr.
4. L a rv a ls tad iu m  (L/,) : Ab 13.11.1984, R aupen  
25 m m  lang, F ä rb u n g  w ird  in ten siv e r und  d iffe 
re n t : 50 %  der T iere  zeigen eine  b räu n lich e  
G ru n d fä rb u n g  (ähnlich  den L arv en  von P. elpe- 
no r)t d e r R est w eist g rü n en  G ru n d to n  au f; V er
schm elzung  d e r T h o rax fleck en  im  3. S egm ent; 
R ückendo rn : an  B asis gelb, d an ach  schw arz
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und  sch ließ lich  fadenfö rm ig , farb loses E nde; 
ze itlich  d iffe ren te r Ü bergang  in  L-,.
5. L a rv a ls tad iu m  (L5) : Z w ischen  18. 11. und
23.11.1984 in  u n te rsch ie d lich e r A nzah l; R au 
pen  ca. 40 m m  lang ; R ückendo rn  p e rlsc h n u r
a rtig , kurz, nach  h in ten  u n ten  gebogen; F ä r 
bung  in ten siv ; A n te il b ra u n fa rb e n e r  T iere  
b lieb  e rh a lte n ; re ich liche  F u tte rau fn a h m e , b e 
trä ch tlich e s  G rößen- und  D ickenw achstum .
N ach E rre ich en  e in e r d u rch sch n ittlich en  K ö r
p erlän g e  von 85 m m  w u rd en  die R aupen  v e r
p u p p u n g sre if: A bsetzen  von re ich lich  sch le i
m igem  D arm inha lt, em siges U m h erlau fen  im  
Z uchtgefäß , tie f b la u -b ra u n e  V erfä rbung , ge
r in g e r L ängenverlust.
U m setzen  d e r T iere  (einzeln) in san d g efü llte  
R ah m bu tte rdosen . V erpu p p u n g  in  lockerem  
G esp inst an  d e r O berfläche, n iem als d a ru n te r. 
P u p p e  nach  d u rch sch n ittlich  3 T agen  en tw ik - 
kelt. A u sh ärtu n g  u n d  b räu n lich e  V erfä rb u n g  
n ach  w e ite ren  2 Tagen. Bei B erü h ru n g  b eson 
ders k rä ftig -sch lag en d e  B ew egungen. P u p p e n 
lag e ru n g : G azekäfig, 25° C, unbedeck t.
Die P u p p en k u tik u la  b le ib t d u rchsich tig , so 
k o n n te  F a lte ren tw ick lu n g  beo b ach te t u n d  k a l
k u lie r t w erden .
E insetzende F lüg e lp ig m en tie ru n g : S ch lup f der 
F a lte r  nach  4—5 Tagen.
Die F a lte r  w aren  k räftige , voll ausgebildete , 
fa rb en p räch tig e  Im agines.

3. D iskussion
O leanderschw ärm erzuch ten  sind  im  a llg em ei
nen  von re la tiv  hohen  V erlu s ten  b is 50 %  b e 
la s te t (BERGER 1984). D ie S im u la tion  und 
S tan d a rd is ie ru n g  a n n ä h e rn d  n a tü r lic h e r  B e
d ingungen  fü r  die Z uch t is t ze itau fw end ig  und 
beobach tungsin tensiv , ab e r w issenschaftlich  
lohnensw ert.
N eben  der F u tte rp flan ze  sind  B ed ingungen  w ie 
T em p era tu r, L u ftfeu ch tig k e it und  D auer der 
täg lichen  L ich texposition  d e r R aupen  fü r  eine 
erfo lg re iche  E izucht w esen tlich .
S ichere, v e rlu s ta rm e  Z uch t ge ling t an  O lean 
der, N erium  o leander. BERG M A NN  (1953) und 
K OCH (1984) geben Im m erg rü n , BERGM ANN 
(1953) Fuchsie u n d  ECK STEIN  (1913) H a r t
riegel als w eite re  m ögliche F u tte rp fla n z e n  an. 
D iese u n d  and e re  A ngaben  e rsch e in en  re la tiv  
un sich e r und  so llten  d u rch  E x p erim en te  ü b e r
p rü f t w erden .
In  Ü bere in s tim m ung  m it K O C H  und  H EIN IG  
(1977) b ew äh rte  sich bei uns L ig u stru m  ovali- 
fo lium  als F u tte rp flan ze , w enn  diese, b e sp rü h t 
m it e inem  w äßrigen  O leander-A uszug , tro ck en  
v e ra b re ic h t w urde . E in p ra ll m it F u tte rp f la n 
zen gefü lltes Z uch tgefäß  is t fü r  d ie  L t-R aupen  
besonders w ichtig , w eil sie som it im m er w ied e r 
au f B lä tte rn  landen , w enn  sie e ine P flan ze  v e r
lassen  haben .

In  un serem  F all e rfo lg te  e ine verzögerte  N ah 
ru ngsau fnahm e, w eil d ie B lä tte r  bere its  F rost 
e r lit te n  h a tten .
B ezüglich der e rfo rd e rlich en  Z u ch ttem p e ra 
tu re n  hab en  K OCH  und  H E IN IG  (1977) a u f
sch lußre iche  E x p erim en te  angeste llt, au f die 
verw iesen  w erd en  soll. D em nach  w aren  d ie
jen igen  F a lte r  am  v ita ls ten , d e ren  R aupen  bei 
K u rz tag  (hell dunke l =  13 h 11 h, T em p era 
tu r  28° C) au fw uchsen  und  d e ren  P u p p e n e n t
w ick lung  bei 21 °C bis 26 °C ablief.
Ä hn liche  R esu lta te  fan d en  auch  w ir. T em p era 
tu re n  um  25 °C und e in  H e ll-D u n k e l-V erh ä lt- 
nis von 14 10 S tu n d en  e rg ab en  ohne D iapause 
k räftige , fa rb en p räch tig e  F a lte r.
K u rz tag  und  m ittle re  T em p era tu ren  sind  der 
V erm eh ru n g sfäh ig k e it von D. nerii fö rderlich  
(H EIN IG  1976).
V or zu h oher L u ftfeu ch tig k e it (K ondensw asser 
im  Z uchtglas!) m öch ten  w ir w egen  d e r G efah r 
tö d licher D arm in fek tio n en  e in d rin g lich  w a r
nen.
Z usam m enfassend  k a n n  fes tg este llt w erd en : 
L igustrum  ovalifo lium  ste llt e ine  b rau ch b are , 
gan z jäh rig  v e rfü g b a re  F u tte rp flan ze  fü r
D. nerii dar. D am it w ird  es m öglich, den O lean
d e rsch w ärm er auch  bei uns ohne D iapause in 
u n u n te rb ro ch en e r R eihenfo lge  zu züchten , 
w enn  die gegebenen H inw eise  b each te t w erden . 
Z ufällig  e rlang tes  Z u ch tm a te ria l k an n  eb en 
fa lls — u n abhäng ig  von der Jah re sze it — e r 
fo lgreich  gezüch te t w erden .
U nsere Z ucht ergab  fo lgende D aten :
1. L a rv a ls tad iu m : 3 T age
2. L a rv a ls tad iu m  : 6 T age
3. L a rv a ls tad iu m : 5 Tage
4. L a rv a ls tad iu m : 5—10 Tage
5. L a rv a ls tad iu m : 7 T age 
G esam tla rv a ls tad iu m : 26—31 Tage 
P u p p en re ifu n g : 5 Tage 
P u p p en ru h e : ~ 21  Tage
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